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Liebe Leserin, lieber Leser, 
ich weiß aus eigener Erfahrung: Der Beruf der Lehrerin 
ist niemals langweilig und stellt einen täglich vor 
Herausforderungen. Auch wenn die Rahmenbedingungen  
nicht immer einfach sind, kann man viel Gutes bewirken –  
und bekommt von den Kindern viel zurück. Deshalb freut  
mich Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Berliner Lehrkraft.  
Alle Kinder und Jugendlichen sollen individuell die 
bestmögliche Förderung und einen qualifizierten Abschluss 
erhalten. 

Dafür braucht es Wissens- und Wertevermittlung, Inspiration  
und Vorbilder. Lehrkräfte haben eine komplexe und 
spannende Aufgabe, mit der wir in Berlin niemanden alleine 
lassen. Sie erwartet dabei vielfältige Unterstützung, von  
Coaching-Angeboten und Einsteigergruppen in den ersten  
Berufsjahren über Fort- und Weiterbildung bis zu multi-
professionellen Teams mit Schulsozialarbeit und IT-Betreuung 
an jeder Berliner Schule. Und inzwischen bietet Berlin  
seinen Lehrkräften auch wieder eine Verbeamtung an.

Diese Broschüre zeigt Ihnen, wie Sie in Berlin Lehrkraft  
werden oder sich als solche weiterentwickeln können. 
Vielleicht üben Sie bislang einen anderen Beruf aus, wollen 
gern mit jungen Menschen zusammenarbeiten, haben 
Freude an der Vermittlung von Bildung, Werten und sozialen 
Kompetenzen? Wir präsentieren Ihnen die Möglichkeiten 
eines Quereinstiegs als Berliner Lehrkraft. Die vielfältigen 
Erfahrungen aus anderen Bereichen der Arbeitswelt können  
sehr bereichernd für die Berliner Schule sein. Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen!

Berlin bietet mit seinen Grundschulen, Integrierten Sekundar- 
schulen, Gemeinschaftsschulen, Schulen mit sonder-
pädagogischem Förderschwerpunkt und Gymnasien bis 
zu den beruflichen Schulen eine große Bandbreite an 
Einsatzmöglichkeiten. Genauso vielfältig sind die Angebote 
der Fort- und Weiterbildung. Lehrerinnen und Lehrer in  
Berlin können so ihre Kompetenzen kontinuierlich ausbauen, 
ihre Motivation stärken und sich umfassend weiterentwickeln.  
So werden die Berliner Schulen noch besser – hoffentlich bald 
auch mit Ihrer Unterstützung! 

Es grüßt Sie herzlich

Katharina Günther-Wünsch
Senatorin für Bildung, Jugend und Familie
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LEHRERIN ODER  
LEHRER WERDEN 
Zukunft mitgestalten

Mit dem Beruf der Lehrkraft übernehmen Sie eine 
verantwortungsvolle Aufgabe: Sie gestalten die Zukunft  
der kommenden Generationen in der Hauptstadt mit  
und bereiten Kinder und Jugendliche auf ihr späteres  
Leben und die berufliche Laufbahn vor. 

Als Lehrerin oder Lehrer sind Sie eine wichtige Stütze  
des Bildungssystems und der Gesellschaft. Sie begleiten 
junge Menschen auf ihrem Bildungsweg, indem Sie Ihr 
Wissen und Können in Ihren Lieblingsfächern weitergeben. 
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Anspruch, Abwechslung und Austausch 
Der Beruf ist anspruchsvoll und verantwortungsvoll, spannend und herausfordernd: 

• Sie benötigen neben einer fundierten Ausbildung und Fachwissen viel Einfühlungsvermögen und Geduld.

• Sie treffen auf unterschiedliche Persönlichkeiten mit verschiedenen Interessen und Begabungen.

• Sie unterstützen Schülerinnen und Schüler dabei, ihre Kompetenzen zu entwickeln und das Bildungsziel zu erreichen.

• Sie organisieren schulinterne Veranstaltungen, Klassen- und Kursfahrten und große wie kleine Projekte.

• Sie arbeiten in einem Team, handeln zugleich selbstständig, flexibel, kreativ und eigenverantwortlich.

• Sie bringen sich durch stetige Fortbildung immer auf den aktuellen Stand.

„Als Lehrerin habe ich immer wieder 
die Möglichkeit, selbst Neues zu lernen. 
Diese vielfältigen Chancen machen  
den Beruf so abwechslungsreich.“ 

Beate Maedebach, Schulleiterin an der Kopernikus-Schule, 
Interessenverband Berliner Schulleitungen e. V.

LEHRERIN ODER LEHRER WERDEN 
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Beste Perspektiven 

Berlins Schülerinnen und Schüler brauchen Sie als qualifizierte 
Lehrkraft für Fächer, die Sie interessieren und begeistern.  
Denn mit Ihrer Leidenschaft erreichen Sie sie am besten. 

Für den Beruf als Lehrkraft in Berlin spricht außerdem: 
Er hat Zukunft und gilt als krisensicher. Die Aussichten auf  
einen Arbeitsplatz nach dem Studienabschluss sind in  
Berlin grundsätzlich sehr gut. 

Besteht für die gewählten Fächer ein großer Bedarf,  
verbessern sich zudem Ihre Chancen auf eine schnelle,  
unbefristete Einstellung erheblich. 

„Junge Menschen auf ihrem Weg begleiten 
und mit ihnen die Chemie zum Knallen  
und Stinken bringen. Das ist es, deshalb bin 
ich Chemielehrer geworden.“

Robert Giese, Schulleiter der Fritz-Karsen-Schule,  
Verband für Schulen des gemeinsamen Lernens e. V.,  
Gemeinnützige Gesellschaft Gesamtschule
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STUDIUM UND  
VORBEREITUNGSDIENST 
(REFERENDARIAT) IN BERLIN

In Berlin können Sie für eines der drei Lehrämter studieren: 

Lehramt an Grundschulen 
drei allgemeinbildende* Fächer – dabei in der Regel Deutsch und Mathematik 

Lehramt an Integrierten Sekundarschulen (ISS) und Gymnasien
zwei allgemeinbildende* Fächer 

Lehramt an beruflichen Schulen (Oberstufenzentren = OSZ)
eine berufliche Fachrichtung und ein allgemeinbildendes* Fach oder 
zwei berufliche Fachrichtungen

* Sie können eines der allgemeinbildenden Fächer durch
zwei sonderpädagogische Fachrichtungen ersetzen.

1

2

3
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„Am Lehramt begeistert mich, dass ich 
im Leben von jungen Menschen einen 
Unterschied machen kann. Ich kann so 
viel mehr vermitteln als nur Wissen, Daten, 
Fakten. Ich kann Mut, Selbstvertrauen und  
ein soziales Miteinander wachsen lassen.  
Ich kann Engagement und kritischen  
Geist fördern.“

Beatrice Spindler, Lehramt für berufliche Schulen,  
Ernährung/Lebensmittelwissenschaft und Englisch

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN
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Gefragte Fächer an  
allgemeinbildenden Schulen  
 
In den kommenden zehn Jahren haben Sie für das Lehramt an Grundschulen  
sowie an Integrierten Sekundarschulen (ISS) und Gymnasien grundsätzlich  
sehr gute bis hervorragende Beschäftigungsaussichten in folgenden Fächern:

SONDERPÄDAGOGIK 
MATHEMATIK BIOLOGIE

WIRTSCHAFT-ARBEIT-TECHNIK (WAT)

DARSTELLENDES SPIEL

DEUTSCH

SACHUNTERRICHT 
(NATURWISSENSCHAFTEN) 

CHEMIE

GESCHICHTE/PW INFORMATIK  
KUNST

MUSIK

PHYSIK

ENGLISCH

SPORT

FRANZÖSISCH

GEOGRAPHIE

LATEIN

SPANISCH
WIRTSCHAFT

PHILOSOPHIE/ETHIK
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•	 Biologie
•	 Chemie
•	 Darstellendes Spiel 
•	 Deutsch
•	 Englisch
•	 Französisch
•	 Geographie
•	 Geschichte/PW
•	 Informatik 
•	 Kunst

•	 Latein
•	 Mathematik
•	 Musik
•	 Physik
•	 Philosophie/Ethik
•	 Sachunterricht (Naturwissenschaften)
•	 Sonderpädagogische Förderschwerpunkte
•	 Spanisch
•	 Sport
•	 Wirtschaft-Arbeit-Technik (WAT)

ALLE GEFRAGTEN FÄCHER AN ALLGEMEINBILDENDEN SCHULEN
IN ALPHABETISCHER REIHENFOLGE

Entwickeln Sie das inklusive Schulsystem weiter: 

Entscheiden Sie sich bei Ihrem Lehramtsstudium für zwei sonderpädagogische 
Förderschwerpunkte anstelle eines allgemeinbildenden Fachs bzw. einer zweiten 
beruflichen Fachrichtung. Denn alle Schulformen suchen sonderpädagogische 
Spezialkräfte, die die Lernenden individuell fördern. 

Welche Fächer Sie für das Lehramt an einer allgemeinbildenden oder  
beruflichen Schule kombinieren können, entnehmen Sie der 
Verordnung über den Zugang zu Lehrämtern (Lehramtszugangsverordnung – LZVO).  

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN

Informieren Sie sich auch bei den Universitäten!

https://www.gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-LehrZVBErahmen


WIRTSCHAFT UND VERWALTUNG

SOZIALPÄDAGOGIK 

VERSORGUNGSTECHNIK

INFORMATIONSTECHNIK

TEXTILTECHNIK UND -GESTALTUNGBAUTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FAHRZEUGTECHNIK

FARBTECHNIK, RAUMGESTALTUNG UND OBERFLÄCHENTECHNIK

GESUNDHEIT   KÖRPERPFLEGE
HOLZTECHNIK

LABORTECHNIK/PROZESSTECHNIK

MEDIENTECHNIK

AGRARWIRTSCHAFT 

ERNÄHRUNG UND HAUSWIRTSCHAFT

Gefragte Fächer  
an beruflichen Schulen 

Die Berufschancen für das Lehramt an beruflichen Schulen (Oberstufenzentren = OSZ) 
sind insgesamt hervorragend, speziell in den beruflichen Fachrichtungen:

METALLTECHNIK
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•	 Agrarwirtschaft 
•	 Bautechnik
•	 Elektrotechnik
•	 Ernährung und Hauswirtschaft
•	 Fahrzeugtechnik
•	 Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflächentechnik
•	 Gesundheit
•	 Holztechnik
•	 Informationstechnik

•	 Körperpflege
•	 Labortechnik/Prozesstechnik
•	 Medientechnik
•	 Metalltechnik
•	 Sozialpädagogik
•	 Textiltechnik und -gestaltung
•	 Versorgungstechnik
•	 Wirtschaft und Verwaltung

ALLE GEFRAGTEN FÄCHER AN BERUFLICHEN SCHULEN
IN ALPHABETISCHER REIHENFOLGE

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN

„Ich möchte Jugendlichen dabei helfen, die Welt  
zu verstehen und ihren Platz darin zu finden.“

Ronald Rahmig, Schulleiter vom Oberstufenzentrum Kraftfahrzeugtechnik Berlin, 
Berufliche Bildung in Berlin, Vereinigung der Leitungen berufsbildender Schulen  
in Berlin e. V.
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Ausbildungsstätte Universität   

Wo Sie studieren, hängt auch davon ab, für welches Lehramt und welche Fächer Sie sich  
entscheiden. Informationen über die Studienanforderungen, die möglichen Fächerkombinationen  
und den Studienablauf erhalten Sie direkt bei den vier lehrkräftebildenden Berliner Universitäten. 

Hier ein erster Überblick: 

STUDIENANGEBOT Freie  
Universität Berlin 

Humboldt-Universität 
zu Berlin

Technische  
Universität Berlin

Universität der  
Künste Berlin

Lehramt an  
Grundschulen

Lehramt an  
Integrierten Sekundarschulen 

und Gymnasien

Lehramt an  
beruflichen Schulen

Sonderpädagogische  
Fachrichtungen

In Berlin bilden diese vier Universitäten Lehrkräfte aus: 

•	 Freie Universität Berlin (FU)
•	 Humboldt-Universität zu Berlin (HU)
•	 Technische Universität Berlin (TU)
•	 Universität der Künste Berlin (UdK)
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Studiendauer: Zehn Semester
Das Lehramtsstudium dauert im Idealfall fünf Jahre (zehn Semester). Es besteht  
aus fachwissenschaftlichen, fachdidaktischen und bildungswissenschaftlichen Teilen. 
Es baut in Modulen aufeinander auf und enthält das ...

Bachelorstudium mit Lehramtsoption oder Lehramtsbezug.  
Es umfasst sechs Semester und ist Voraussetzung für den Zugang zum ... 

lehramtsbezogenen Masterstudium. 
Es umfasst vier Semester und schließt mit dem Master of Education (M. Ed.) ab. 
Mit dem M. Ed. erhalten Sie die Zugangsberechtigung zum Vorbereitungsdienst 
(Referendariat). 

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN

„Junge Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner 
bei ihrem Start in den Beruf begleiten und 
die neuesten Erkenntnisse aus der Uni in den 
Unterricht einbringen, das motiviert mich, Lehrer 
zu werden.“
Maximilian, Master Land- und Gartenbauwissenschaft/Landschaftsgestaltung, 
Sport, Ausbildung zum Landschaftsgärtner

1

2

Master of Education 
-> 4 Semester

Berufsbegleitende  
Qualifizierungen

Bachelor mit Lehramtsoption  
oder Lehramtsbezug -> 6 Semester

LEHRAMTSSTUDIUM

Schulpraktische Ausbildung  
-> 18 Monate

BERUFSTÄTIGKEITVORBEREITUNGSDIENST 
(Referendariat)
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Praxisphasen im Studium

Vom ersten Semester an erhalten Sie während des Studiums 
grundlegendes Praxiswissen und machen sich in mehreren 
Praxisphasen mit den praktischen Anforderungen Ihres 
künftigen Berufs und Arbeitsalltags vertraut. 

Im Bachelorstudium durchlaufen Sie ein erstes  
sogenanntes berufsfelderschließendes Praktikum 
von mindestens sechs Wochen in einer Schule.

• Sie lernen die Schule und bei Unterrichtsbesuchen
die Rolle einer Lehrkraft kennen.

• Sie besprechen Ihre Erfahrungen mit den Sie
betreuenden Pädagoginnen und Pädagogen –
und schätzen so am besten ein, welche
Kompetenzen Sie im weiteren Verlauf Ihres
Studiums noch erwerben sollten.

„Mein damaliger Deutschlehrer hat mich sehr 
geprägt und war in allen Facetten ein Vorbild 
für mich. So ein Vorbild wollte auch ich für  
zukünftige Generationen sein.“

Jörg Textor, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie,  
Operative Angelegenheiten des Vorbereitungsdienstes, Staatsprüfung
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Die Universitäten verantworten das Praxissemester, 
von dem durch das intensive Zusammenwirken alle 
Beteiligten profitieren: 

• Schulen erhalten Einblicke in aktuelle Fragen
der universitären Arbeitsbereiche.

• Universitäten lernen die Schulen und den
Vorbereitungsdienst noch besser kennen.

• Fachberatungen bringen ihr Fachwissen aus der zweiten
Phase der Lehrkräftebildung ein und profitieren von
aktuellen Forschungserkenntnissen der Hochschulen.

Eine Besonderheit am Berliner Praxissemester: 

Sie erarbeiten an Ihrer Praktikumsschule ein kleines  
Lernforschungsprojekt und analysieren theorie- und  
datengestützte Aspekte der Unterrichts- oder Schulqualität. 
Dies ist wichtig, da die Unterrichts- und Schulentwicklung  
zu den Kernkompetenzen von Lehrkräften zählen.

Praxissemester als Bindeglied 
zwischen Theorie und Praxis  

Das Praxissemester verknüpft Ihr Lehramtsstudium  
mit der Schulpraxis. Sie erweitern hier vor allem Ihre  
Kompetenzen bei der Planung, Durchführung und  
Reflexion von Unterrichtseinheiten. Zudem lernen Sie 
die außerunterrichtlichen Aufgaben von Lehrkräften  
kennen.

Sie können dabei entscheiden, ob Sie das Praxissemester  
kompakt im 3. Fachsemester des Masterstudiums  
absolvieren oder ob Sie die duale Option des flexibilisierten 
Masterstudiums (Flex-Master) wählen. 

Bei der Wahl der dualen Option bewerben Sie sich um 
eine Stelle an einer Berliner Schule und absolvieren dort 
das Praxissemester – allerdings gestreckt über drei Semester. 
Ihre Universität informiert Sie rechtzeitig über die  
Möglichkeiten im neuen Flex-Master.

Für beide Optionen gilt: Ihre Mentorinnen und Mentoren 
an den Schulen, Fachdidaktikerinnen und Fachdidaktiker 
der Universitäten sowie Fachberatenden aus dem  
Vorbereitungsdienst betreuen Sie dabei. 

Weitere Informationen zum Studium

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/lehrerausbildung/studium/
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Vorbereitungsdienst (Referendariat)

Die Lehrkräfteausbildung in Berlin verläuft in zwei Phasen: Nach dem  
Lehramtsstudium mit dem Master-Abschluss folgt die zweite Phase  
der Lehrkräftebildung: der Vorbereitungsdienst (Referendariat).  
Ein Quereinstieg in den Beruf der Lehrkraft ist unter bestimmten  
Voraussetzungen ebenfalls möglich. 

Die Grundstruktur der Ausbildung folgt dem Handbuch  
Vorbereitungsdienst und den fachbezogenen Ausbildungsplänen.

Die Ausbildungsveranstaltungen umfassen verpflichtende sowie  
Wahl- und Vertiefungsmodule, die in Präsenz sowie hybriden Formaten  
mit digitalen Elementen durchgeführt werden. Sie decken fach- und  
allgemeindidaktische sowie übergreifende Querschnittsthemen ab,  
um die für das Lehramt notwendigen Kompetenzen zu erwerben. 

Die Veranstaltungen finden im Berliner Landesinstitut für Qualifizierung  
und Qualitätsentwicklung (BLiQ), an seinen Außenstandorten innerhalb  
von Berlin sowie an Berliner Schulen statt.

Vorbereitungsdienst in Voll- oder Teilzeit möglich  

Der Vorbereitungsdienst dauert bis zum Abschluss der 
Staatsprüfung für alle Lehrämter einheitlich 18 Monate. Wenn  
Sie ihn in Teilzeit absolvieren möchten, dauert er 24 Monate.  
Bitte beantragen Sie dies gleich bei der Bewerbung.

Weitere Informationen zum Vorbereitungsdienst,  
zum Bewerbungsverfahren und den Bewerbungsunterlagen

HANDBUCH  
VORBEREITUNGSDIENST 

Lehramtsanwärterinnen und -anwärter sowie 
Ausbildende erhalten hiermit einen einheitlichen 

und verbindlichen Rahmen für 
die Ausgestaltung des Vorbereitungsdiensts 

sowie dazugehörige Unterlagen. 

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/lehrerausbildung/vorbereitungsdienst/
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Leitfaden zur CLIL-Zusatzqualifikation

Optionale Zusatzqualifikation
 
Sie können sich im Vorbereitungsdienst zusätzlich für den 
bilingualen Sachfachunterricht (Content and Language 
Integrated Learning – CLIL-Unterricht) qualifizieren. Mehr 
dazu erfahren Sie im Leitfaden für den Erwerb der CLIL-
Zusatzqualifikation im Vorbereitungsdienst. 

STUDIUM UND VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)  IN BERLIN

Verknüpfung von Theorie und Praxis 
 
Der zentrale Lernort ist die Schule, an der Sie unterrichten.  
Sie übernehmen entsprechend Ihren Fächern oder  
Fachrichtungen eigenverantwortlich Unterricht. Zudem  
wirken Sie aktiv am außerunterrichtlichen Schulleben  
sowie in der Gremienarbeit mit. Dabei werden Sie durch 
erfahrenes Personal der Berliner Schule unterstützt, beraten 
und begleitet. 

Ein besonderes Augenmerk liegt auf Ihrer individuellen  
Entwicklung als Lehrkraft. Unterrichtshospitationen und  
gemeinsame sowie individuelle Reflexionen sind feste  
Bestandteile Ihrer Ausbildung. Diese werden ergänzt durch 
fachspezifisches Unterrichtscoaching und bewertungsfreie, 
anliegenorientierte Beratungsformate im kollegialen Kontext.

Der Vorbereitungsdienst schließt mit der Staatsprüfung ab. 
In die Gesamtprüfungsnote fließen in unterschiedlichen 
Anteilen die Note der Modulprüfung, die Ausbildungsnote 
sowie die Noten der unterrichtspraktischen Prüfung ein. 

Wichtig ist, dass für Sie eine kontinuierliche reflexive Begleitung 
im Vordergrund steht und Ihnen jederzeit ein transparenter 
Abgleich Ihres Kompetenzstandes möglich ist.

→	� Übrigens: Bei bestimmten Fächern mit hohem Bedarf 
können Sie den Vorbereitungsdienst auch berufsbegleitend 
absolvieren.

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/lehrerausbildung/vorbereitungsdienst/leitfaden_clil_zusatzqualifikation.pdf
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LEHRKRAFT IN  
DER HAUPTSTADT 

TIPP: �Stehen Sie bereits vor dem kommenden regulären 
Einstellungstermin für eine unbefristete Einstellung  
zur Verfügung? 

 
	 Vermerken Sie dies bitte in Ihren Bewerbungs- 
	 unterlagen und nehmen Sie zusätzlich per  
	 E-Mail Kontakt mit der Bewerbungsstelle auf.

Ihr Einstieg 
 
Sie haben Ihre Staatsprüfung für ein Lehramt erfolgreich 
bestanden oder sind bereits Lehrkraft? Berlin sucht schlaue 
Leute und bietet Ihnen eine unbefristete Festanstellung –  
auch während des laufenden Schuljahrs. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Berliner Absolventinnen und Absolventen des Vorbereitungs-
diensts oder bereits befristet beschäftigte Lehrkräfte erhalten 
in der Regel einen Anschlussvertrag. 

Die zentrale Bewerbungsstelle der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie bereitet die Bewerbungs-
verfahren vor und führt das anschließende Auswahlverfahren 
durch. Sie bewerben sich entweder 

•	 bei der zentralen Bewerbungsstelle oder 
 

•	 konkret an einer bestimmten Schule, die bereits  
eine Stelle schulbezogen ausgeschrieben hat und  
das Auswahlverfahren selbst durchführt.

Bewerbung als Lehrkraft in Berlin

Bitte bewerben Sie sich direkt über die jeweils aktuelle 
Stellenausschreibung im Berliner Karriereportal.  
Die erforderlichen Bewerbungsunterlagen können  
Sie dort direkt hochladen. 

Informationen zum E-Recruiting-Verfahren (rexx), 
weitere Hinweise und die jeweils aktuelle 
Stellenausschreibung

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn
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Bewerbung im Ländertauschverfahren
Sind Sie bereits in einem anderen Bundesland unbefristet 
als Lehrkraft beschäftigt? Dann können Sie über das 
Ländertauschverfahren nach Berlin wechseln oder sich 
direkt in Berlin bewerben. Zudem ist eine Voll- oder 
Teilzeitbeschäftigung möglich. 

Das Land Berlin verbeamtet seit 2022 wieder seine 
Lehrkräfte. Dies erfolgt aufgrund der hohen Anzahl  
schrittweise. 

Weitere Informationen:  
→  www.wir-verbeamten.berlin 

Sofern Sie bereits in einem anderen Bundesland  
verbeamtete Lehrkraft sind, erfolgt die Übernahme  
durch eine Versetzung. Das Beamtenverhältnis wird  
dann fortgesetzt.  
 
In der Regel ist nach dem 50. Lebensjahr eine  
Zustimmung durch die für das Versorgungsrecht  
zuständige Senatsverwaltung für Finanzen  
erforderlich.

„Ich habe den Lehrberuf gewählt, weil ich junge 
Menschen als etwas besonders Wertvolles schätze 
und sehr gerne mit ihnen zusammenarbeite, aber 
auch lache, weine und manchmal auch streite – 
kurz, weil es der beste Beruf der Welt ist.“
Juliane Westphal, Schulleiterin der Sophie-Scholl-Schule,  
Interessenverband Berliner Schulleitungen e. V.

LEHRKRAFT IN DER HAUPTSTADT

https://www.berlin.de/sen/bjf/karriere/wir-verbeamten/
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„Für mich ist es wichtig, mit Menschen  
zusammenzuarbeiten und einen Beitrag  
für unsere Gesellschaft zu leisten – und  
dafür wird man auch noch gut bezahlt.“

Sven Zimmerschied, Schulleiter der Friedensburg-Oberschule,  
Vereinigung der Berliner ISS Schulleiterinnen und Schulleiter

Attraktive Vergütungen 

Seit 2022 werden neu eingestellte Lehrkräfte im Land Berlin nach Überprüfung  
aller notwendigen Voraussetzungen in der Regel verbeamtet.

Als verbeamtete Lehrkraft werden Sie in der Regel der Besoldungsgruppe A 13,  
Stufe 1 zugeordnet. Eine höhere Stufenzuordnung kann durch Anrechnung von  
hauptberuflichen förderlichen Zeiten erfolgen.

Als Lehrkraft an einer Grundschule, ISS, an einem Gymnasium oder einer  
beruflichen Schule verdienen Sie rund 4.310 Euro brutto im Monat. Als Lehrkraft  
an einer Schule mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt verdienen Sie  
mit Zulagen rund 4.460 Euro brutto monatlich.*

Weitere Informationen zur Einstellung von Lehrkräften,  
zum Bewerbungsverfahren und zur Höhe der Vergütung 
 
 

* �Stand: Dezember 2022; Beamtinnen und Beamte können gegebenenfalls zusätzlich noch  
familienbezogene Leistungen erhalten. Berlin zahlt zudem eine Hauptstadtzulage.

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/
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Begleiteter Start: Die Berufseingangsphase 

Darüber möchten BEP-Teilnehmende  
mehr erfahren: 

•	 Zeit- und Arbeitsorganisation 

•	 Stressbewältigung und  
Gesundheitsbalance 

•	 professionelle Kommunikation  
in der Klasse und mit Eltern 

•	 Classroom-Management  
insbesondere Umgang mit  
Unterrichtsstörungen 

•	 Förderplanung und Inklusion

Die Berufseingangsphase (BEP) ist ein Programm für alle neu  
eingestellten pädagogischen Fachkräfte an Berliner Schulen und  
begleitet Sie in den ersten Berufsjahren nach Ihrer Ausbildung. 

Der Start an der Schule ist mit vielen neuen Erfahrungen und  
Herausforderungen verbunden. Die BEP-Angebote unterstützen  
Sie bei der Bewältigung des Berufsalltags und erleichtern Ihnen  
den erfolgreichen Einstieg ins Schulsystem. 

Die Teilnehmenden treffen sich dabei digital und/oder in Präsenz in  
kleinen moderierten Gruppen. Austausch, Beratung und Fortbildung  
richten sich am entsprechenden Bedarf aus. Sie erhalten zudem  
Startermodule zu wichtigen Themen und Inputs zu schulspezifischen  
Fragestellungen Ihrer Wahl. 
 
Fortbildung, Beratung und Reflexion

•	 In den Fortbildungsangeboten erhalten Sie Informationen  
zu wichtigen schulischen Themen, aber auch zur Gesundheit  
im Beruf und Resilienz.  

•	 Praktische Anregungen und die persönliche Reflexion Ihrer  
Anliegen stehen im Vordergrund.  

•	 Die gemeinsame Bearbeitung konkreter Problemstellungen fördert  
Ihre Selbstwirksamkeit, Ihre Motivation und stärkt Ihre Kompetenzen.  

•	 Durch den Austausch mit anderen auf Augenhöhe erlangen Sie  
mehr Sicherheit für Ihr Handeln in der Schule und im Unterricht. 

•	 Im Einzelcoaching können Sie spezielle Themen und besondere 
Herausforderungen ansprechen und für sich klären. So verhindern  
und meistern Sie auch Krisen.

LEHRKRAFT IN DER HAUPTSTADT

Weitere Informationen  
zur Berufseingangsphase

Sicherheit und Motivation stärken

Nutzen Sie die Kompetenzen der erfahrenen 
Moderierenden in den ersten drei Jahren nach 
Ihrem Berufs- oder Wiedereinstieg. Mit den 
Fortbildungen und Beratungsangeboten können 
Sie zudem Ihre berufliche und persönliche 
Entwicklung voranbringen.

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/qualifizierung/berufseingangsphase/
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/qualifizierung/berufseingangsphase/
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Auch für Lehrkräfte ist lebenslanges Lernen entscheidend. 
Denn die gesellschaftlichen Bedingungen verändern sich 
und beeinflussen auch die Anforderungen an pädagogische 
Fachkräfte.

Das 2025 gegründete Berliner Landesinstitut für 
Qualifizierung und Qualitätsentwicklung an Schulen (BLiQ) 
unterstützt dabei mit bedarfsorientierten Qualifizierungen. 
Diese berücksichtigen neben aktuellen gesellschaftlichen 
und bildungspolitischen Geschehnissen vor allem 
die Weiterentwicklung fachlicher und überfachlicher 
Kompetenzen. Fachtagungen zu den verschiedenen 
bildungspolitischen Schwerpunkten ermöglichen den 
regionalen und überregionalen Austausch.

Zudem können Lehrkräfte ihr berufliches Profil durch 
ein berufsbegleitendes Studium in einem weiteren 
Unterrichtsfach erweitern (Erweiterungsstudium), das Lehramt 
wechseln (Ergänzungsstudium) oder an Lehrgängen und 
Qualifizierungen teilnehmen. Darin werden unter anderem 
Inhalte vermittelt,  

•	 die zu einer Erweiterung des beruflichen Profils führen, 
•	 die fachliche Fähigkeiten weiterentwickeln und
•	 Einsatzmöglichkeiten optimieren.

Je nach Art der Maßnahme führt die Weiterbildung bei 
erfolgreichem Abschluss zu einer Lehrbefähigung für  
ein weiteres Fach, wie etwa Mathematik, oder bei einem 
Ergänzungsstudium zu einem Wechsel des Lehramts.

Die berufsbegleitenden Qualifizierungen, die sich 
inhaltlich auf die Umsetzung bildungspolitischer oder 
gesamtstädtischer Schwerpunktthemen in Berlin fokussieren, 
führen zu einem Zertifikat über eine Zusatzqualifikation,  
etwa als Sprachbildungskoordinatorin oder -koordinator. 

Weitere Informationen  
zur berufsbegleitenden Weiterbildung Fortbildungsangebote

Berufsbegleitende Qualifizierungen für lebenslanges Lernen

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/qualifizierung/berufsbegleitende-weiterbildung/
https://fortbildungen.berlin/
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Berufsbegleitende Qualifizierungen für lebenslanges Lernen

LEHRKRAFT IN DER HAUPTSTADT

Bildungs- und Medienzentrum

Das Bildungs- und Medienzentrum (BMZ) der Senatsverwaltung  
für Bildung, Jugend und Familie besteht aus drei Säulen:  
dem Medienforum, dem Zentrum für Sprachbildung (ZeS)  
und der iMINT Akademie. 

Zentrum für Sprachbildung (ZeS)
Im Fokus dieser Servicestelle stehen die Entwicklung und 
Bereitstellung von Material zur durchgängigen Sprach- 
bildung. Das pädagogische Personal kann Beratungs- und 
Qualifizierungsangebote nutzen. Die Expertise wird dabei 
durch Kooperationen und Netzwerke mit verschiedenen 
Bildungseinrichtungen gebündelt. Das ZeS bietet Programme 
für Grund- und weiterführende Schulen, etwa zum Thema  
Leseförderung oder Förderung der Fach- und Bildungs-
sprache. 

iMINT-Akademie
 
Sie unterstützt Lehrkräfte aller Schulstufen und Schulen 
bei der Qualitätsentwicklung und -sicherung in den MINT-
Fächern. Dabei werden Materialien für den forschenden, 
handlungs- und kompetenzorientierten Unterricht in 
Mathematik und Naturwissenschaften bereitgestellt. Zudem 
fördert die iMINT-Akademie die Beratung und Qualifizierung 
von Lehrkräften bei der Unterrichtsentwicklung. 

Medienforum
 
Das Medienforum unterstützt das pädagogische Personal  
in Berliner Bildungseinrichtungen mit Publikationen  
und Fachmaterial. Hinzu kommen: Online-Medien, 
Präsentationen und der Verleih von audiovisuellen Medien. 

In der pädagogischen Bibliothek stehen rund 100.000 
gedruckte oder digitale Medienprodukte zu allen  
Unterrichtsfächern der Berliner Schule zur Verfügung.  
Der Bestand umfasst Fachdidaktiken, Unterrichtsentwürfe 
und -material sowie Schulbücher (einschließlich 
dazugehöriger digitaler Medien). 

Vorgehalten werden zudem rund 150 abonnierte 
schulpraxisrelevante Fachzeitschriften. Das Portal 
„Medienforum Online-Medien“ (MOM) stellt außerdem 
lizensierte didaktische Online-Medien mit Vorführrechten 
bereit. Im Angebot sind audiovisuelle Medien des  
Schulfunks und -fernsehens sowie anderer Anbieter  
oder didaktische Online-Medien wie Filme mit 
Arbeitshinweisen und -blättern. 

1 2

3
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„Meine Berufung: die erlebte Begeisterung  
authentisch weitergeben. Die Teilhabe an der  
Entwicklung von kleinen Persönlichkeiten ist  
ein Geschenk.“

Heidi Hubacek, Leiterin des Studienzentrums für Erziehung, Pädagogik  
und Schule der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Führungskraft werden
 
Karriere: Funktionsstellen und Verwaltung

Als Lehrkraft haben Sie viele Karriereoptionen. Mit einer  
Fachseminarleitung am Studienseminar können Sie  
beispielsweise Ihre Unterrichtserfahrungen an Lehramts-
anfängerinnen und -anfänger weitergeben. Oder möchten  
Sie Ihr Organisationstalent nutzen, um Stundenpläne zu 
erstellen oder eine Schule zu leiten?  
 
Wählen Sie dazu aus einer Bandbreite an sogenannten 
Funktionsstellen: Schulleitung, stellvertretende Schulleitung, 
Fachbereichs-, Seminar-, Fach-, Abteilungsleitung oder die 
pädagogische oder Abteilungskoordination. 

Sie können durch Ihre Kenntnisse auch andere Bereiche  
im Bildungswesen unterstützen, etwa die Schulaufsicht oder 
die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. 

 
 
Leadership.lab Berlin: Qualifizierung für Führungskräfte

Die Qualifizierung für Führungskräfte erfolgt am  
Leadership.lab Berlin. Lehrkräfte, die sich für die Aufgabe  
als Schulleitung oder in der Schulaufsicht interessieren, 
können sich dort ebenso weiterbilden wie Schulleitungen  
und Schulaufsichten. 

Es gibt eine eigene Qualifizierungsreihe für Führungskräfte 
und Schulleitungen. Weitere Besonderheiten sind die 
Netzwerkarbeit und die Kooperation mit externen Anbietern. 
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Vielfalt: Berliner Netzwerk für  
Lehrkräfte mit Migrationshintergrund 

Vielfalt bildet Berlin – unter diesem Motto setzt sich das Netzwerk  
für junge Menschen mit Migrationshintergrund ein, die sich für den  
Beruf der Lehrerin oder des Lehrers interessieren.

Lehrkräfte, Lehramtsanwärterinnen und -anwärter sowie Studierende  
mit Migrationshintergrund unterstützen und beraten Jugendliche  
und junge Erwachsene ehrenamtlich bei ihrer Studienwahl, während  
des Studiums oder Vorbereitungsdiensts und begleiten Sie auch  
später in ihrer Tätigkeit als Lehrkraft. 

Das Netzwerk ist eine Initiative der Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie. Es macht sich stark für eine heterogene und 
vielfältige Bildungslandschaft in Berlin, kooperiert mit Schulen 
und den vier lehrkräftebildenden Berliner Universitäten.  
 
Zudem informiert und berät es junge Lernende bei individuellen  
Beratungsgesprächen, auf Messen und beim „Zukunftscampus  
Neue Lehrkräfte für Berlin“ im Hinblick auf das Lehramtsstudium 
und den Beruf einer Lehrkraft und fördert Schülerinnen und Schüler  
sowie ihre Potenziale.  

Melden Sie sich per E-Mail:  
→  vielfalt-bildet-berlin@senbjf.berlin.de 

Instagram:  
→  @vielfalt_bildet_berlin 

Interessieren Sie sich für die Arbeit  
des Netzwerks oder  
möchten Sie darin mitwirken? 

Weitere Informationen

LEHRKRAFT IN DER HAUPTSTADT

mailto:vielfalt-bildet-berlin%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:https://www.instagram.com/vielfalt_bildet_berlin/?subject=
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/lehrerausbildung/vielfalt-bildet-berlin/
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Besondere Wege ins Klassenzimmer: 

LEHRKRAFT WERDEN  
ODER BLEIBEN
 

Lehramtsabschlüsse außerhalb Berlins 

Falls Sie Ihre Erste Staatsprüfung für ein Lehramt oder  
Ihren Master-of-Education-Abschluss (M. Ed.) in einem 
anderen Bundesland als Berlin erworben haben, sind  
Sie in der Regel für den Vorbereitungsdienst zugelassen.  
Nur in seltenen Ausnahmefällen erhalten Sie keinen  
Zugang, etwa wenn Berliner Schulen Ihre Fächer nicht 
anbieten. 

Über die Zulassung zum Vorbereitungsdienst entscheidet  
die zentrale Bewerbungsstelle der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie. 

Die (Zweite) Staatsprüfung für ein Lehramt ist grundsätzlich 
anerkannt. Mit ihr dürfen Sie in Berlin als Lehrkraft an 
öffentlichen Schulen arbeiten. 

„Wenn ich jemandem etwas verständlich erklären 
oder unterstützen kann, gibt es dieses leuchtende 
Funkeln in den Augen des- oder derjenigen und  
das sagt mir: Das ist dein Beruf.“

Anne Wernitz, Lehramt für ISS und Gymnasium, Latein und Geschichte
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Internationale Lehrkräftequalifikationen willkommen

Sollten Sie Ihre Qualifikation als Lehrkraft außerhalb 
Deutschlands erworben haben, müssen Sie Ihren  
Abschluss bei der Anerkennungsstelle für Lehrkräfte-
qualifikationen der Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie anerkennen lassen. 

Können Sie eine Gleichstellung mit einem Berliner Lehramt  
nachweisen, stehen Ihnen dieselben Einstellungsbedingungen  
offen wie den Bewerbenden mit einer Berliner Qualifikation  
als Lehrkraft.

Weitere Informationen zum Antragsverfahren, 
zur Anerkennung und Gleichstellung  
von Lehramtsabschlüssen 

Kontakt zur Anerkennungsstelle

Tel.: 030 90227-6928
Telefonische Sprechzeiten: Mo, Do 14 – 15 Uhr | Mi 10 – 12 Uhr
E-Mail: anerkennungen.lehrer@senbjf.berlin.de

In der anabin-Datenbank der Zentralstelle für 
ausländisches Bildungswesen (ZAB) können Sie sich 
über die Bewertung Ihres Hochschulabschlusses in 
Deutschland informieren. Die ZAB ist die zentrale 
deutsche Stelle für die Bewertung internationaler 
Qualifikationen und gehört zum Sekretariat der 
Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder. 

Unter →  https://anabin.kmk.org erfahren Sie Näheres 
zu den Voraussetzungen für eine abgeschlossene 
Qualifikation als Lehrkraft. 

Die Anerkennung können Sie online  
über das Service-Portal Berlin beantragen.

Nach Eingang der vollständigen Unterlagen erhalten  
Sie innerhalb von drei bis sechs Monaten einen schriftlichen 
Bescheid über die Anerkennung.

Sie bekommen bestätigt,

•	 dass es sich bei der von Ihnen nachgewiesenen  
Ausbildung um eine abgeschlossene Qualifikation  
als Lehrkraft nach Recht des Landes handelt,  
in dem Sie die Qualifikation erworben haben, und  

•	 ob diese Ausbildung mit einem Berliner Lehramt als 
gleichgestellt gilt. Eventuell müssen Sie bestimmte  
Auflagen wie Studien- und Prüfungsleistungen  
erfüllen oder schulpraktische Elemente der Berliner 
Ausbildung nachholen.

Sobald Ihnen der Bescheid vorliegt, können Sie sich  
als muttersprachliche Lehrkraft auf entsprechende 
Stellenangebote bewerben, etwa an einer der  
Staatlichen Europa-Schulen Berlins (SESB). 

https://www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/lehramtsabschluesse/
https://www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/lehramtsabschluesse/
https://www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/lehramtsabschluesse/
mailto:anerkennungen.lehrer%40senbjf.berlin.de?subject=
https://anabin.kmk.org/cms/public/startseite
https://service.berlin.de/dienstleistung/329595/
https://service.berlin.de/dienstleistung/329595/
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Noch mehr Praxis:  
Unterrichten und Fördern schon während des Studiums

Falls Sie Interesse an einem Zuverdienst oder an einem 
Minijob haben, bietet Ihnen die Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie einen befristeten Arbeitsvertrag an einer 
Schule in einem von Ihnen gewünschten Regionenverbund.  
Die Anzahl der Wochenstunden vereinbaren Sie fest mit Ihrer  
Zielschule für ein halbes oder ganzes Schuljahr. 

 

Der von Ihnen gewünschte Regionenverbund lädt Sie zu 
einem Auswahlverfahren ein. 

Befinden Sie sich in einem  
Bachelorstudiengang oder einem  
lehramtsbezogenen Masterstudiengang?

„Täglich mit jungen Menschen zu arbeiten,  
immer wieder herausgefordert zu sein und  
nach kreativen Lösungen zu suchen, macht  
diesen Beruf so wertvoll. Es wird nie langweilig.  
Ich habe das Gefühl, egal wie alt man ist, man  
hat die Chance, täglich etwas dazuzulernen.“

Stephan Witzke, Schulleiter der Lisa-Tetzner-Schule und Schule am Hasenhegerweg,  
Vereinigung Berliner Schulleiterinnen und Schulleiter in der GEW

Möchten Sie Ihre bereits erworbenen  
Fähigkeiten und Kompetenzen in einer  
Schulklasse anwenden? 

Zur Bewerbung und Einstellung von Lehrkräften

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/
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LEHRKRAFT WERDEN ODER BLEIBEN

Quereinstieg für Akademikerinnen  
und Akademiker: Q-Master

Die Quereinstiegsmasterstudiengänge (Q-Master) bieten  
Ihnen eine attraktive Möglichkeit, den Berufsweg  
einer Lehrkraft einzuschlagen.  

Das Studium baut auf Ihren bereits vorhandenen 
fachwissenschaftlichen Kompetenzen auf. Es  
konzentriert sich vorrangig auf den Erwerb der für  
den Beruf erforderlichen bildungswissenschaftlichen  
und fachdidaktischen Kompetenzen. 

Der Quereinstiegsmaster endet mit dem Abschluss  
Master of Education, der Ihnen den Zugang zum  
Vorbereitungsdienst (Referendariat) ermöglicht und  
damit den regulären und gleichwertigen Weg ins Lehramt.

Für den Zugang zu einem Q-Master an einer der vier  
lehrkräftebildenden Berliner Universitäten gibt es  
unterschiedliche Voraussetzungen, wie etwa infrage  
kommende Fächer, Kombination der Fächer, Anzahl  
der Leistungspunkte. Hierzu beraten die lehrkräftebildenden 
Universitäten. 

Haben Sie ein nicht lehramtsbezogenes  
Studium an einer Universität oder  
Fachhochschule abgeschlossen? 

Haben Sie vielleicht sogar als Vertretungs- 
lehrkraft an einer Schule gearbeitet und suchen 
eine angemessene akademische Qualifizierung 
für Ihre zukünftige Tätigkeit?

Möchten Sie Ihr bereits im Studium erworbenes 
Fachwissen gewinnbringender nutzen und  
interessieren Sie sich für das Lehramt? 

Liegt möglicherweise Ihr erster  
Hochschulabschluss etwas länger zurück 

und haben Sie seitdem überlegt, in den 
Schuldienst zu wechseln? 
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Bitte wenden Sie sich bei Interesse an einem Q-Masterstudiengang  
direkt an die jeweilige Berliner Universität:

Freie Universität Berlin
 
Masterstudiengang für das Lehramt an  
Integrierten Sekundarschulen und Gymnasien  
mit dem Profil Quereinstieg (Q-Master)

Humboldt-Universität zu Berlin

Quereinstiegsmaster Lehramt an Grundschulen

Technische Universität Berlin
 
 
Q-Master für das Lehramt an beruflichen Schulen

Universität der Künste Berlin

Masterstudiengänge „Bildende Kunst“ und „Musik“  
für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen  
und Gymnasien – Quereinstieg

„In der Schule werde ich auf kognitiver,  
emotionaler, sozialer und körperlicher Ebene 
gefordert. Diese komplexe Aufgabenmischung  
macht den Beruf so besonders.“

Nicolás Urióstegui, Lehrer an der Fläming-Grundschule,  
Quereinsteiger

https://www.fu-berlin.de/sites/dse
https://www.fu-berlin.de/sites/dse
https://www.fu-berlin.de/sites/dse
https://pse.hu-berlin.de/de/studium/studiengaenge/lehramt-an-grundschulen/quereinstiegsmaster
https://www.tu.berlin/setub
https://www.udk-berlin.de/universitaet/stabsstelle-strategisches-marketing/kampagnen-und-designs/gewinnung-von-lehrkraeftestudierenden/
https://www.udk-berlin.de/universitaet/stabsstelle-strategisches-marketing/kampagnen-und-designs/gewinnung-von-lehrkraeftestudierenden/
https://www.udk-berlin.de/universitaet/stabsstelle-strategisches-marketing/kampagnen-und-designs/gewinnung-von-lehrkraeftestudierenden/
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Erfahrung zählt: Unterrichten im Renten- und Pensionsalter

Auch nachdem Sie das Renten- oder Pensionsalter erreicht haben, sind Ihre langjährige Berufserfahrung, Fachkompetenz und Ihr 
Engagement weiterhin gefragt. Unterstützen Sie unsere Jüngsten und auch Ihr Kollegium in Ihrer Schule dabei, Berlin groß zu machen. 

Zusatzverdienst zum Ruhegehalt 

Wie wäre es mit einer Weiterbeschäftigung? Sie können auch 
nach einer Pause wieder unterrichten. Oder sie arbeiten als 
Dozentin oder Dozent bzw. als Patin oder Pate über einen 
Honorarvertrag. Es gibt verschiedene attraktive Angebote für 
eine flexible Weiterbeschäftigung. Ganz gleich, ob Sie Ihre 
Arbeitskraft ganz oder zum Teil einbringen wollen, beides 
bedeutet einen zusätzlichen Verdienst zum Ruhegehalt. 

Bis 31. Dezember 2026 ist die sogenannte Zuverdienstgrenze 
aufgehoben. Sie können also unbegrenzt hinzuverdienen, 
sofern Sie mehr als die Hälfte Ihrer Arbeitszeit unterrichten.

Vier Modelle der Weiterbeschäftigung

Sie können aus vier Modellen für eine attraktive Weiter-
beschäftigung im Renten- oder Pensionsalter wählen: 

•	 Sie schieben den Eintritt in den Ruhestand hinaus.
•	 Sie arbeiten mindestens ein Schuljahr weiter.
•	 Sie bleiben den Berliner Schulen als befristete  

Vertretungskraft über die sogenannte  
Personalkostenbudgetierung (PKB) erhalten. 

•	 Sie betreuen Quereinsteigende während ihrer  
Qualifizierung als Dozentin oder Dozent bzw.  
als Patin oder Pate über einen Honorarvertrag.

„Ich bin Lehrer geworden, weil ich die  
Gesellschaft verändern wollte und gemerkt 
habe, dass es mir Spaß macht, Kindern und 
Jugendlichen etwas beizubringen.“

Arnd Niedermöller, Schulleiter des Immanuel-Kant-Gymnasiums,  
Sprecher der VOB e. V.

Informationen zur Weiterbeschäftigung  
im Renten- und Pensionsalter

https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/broschuere-pensionierte-lehrkraefte.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/broschuere-pensionierte-lehrkraefte.pdf
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Lehrkraft ohne Lehramtsausbildung

Sie können ohne Lehramtsausbildung an Berliner Schulen arbeiten und dort unterrichten,

•	 wenn Sie die Voraussetzungen für den Berliner Quereinstieg erfüllen  
und sich auch ohne lehramtsbezogenes Studium für ein Lehramt  
qualifizieren lassen – berufsbegleitend und bei voller Bezahlung, 

•	 wenn Sie diese Voraussetzung nicht erfüllen und stattdessen als befristete  
Vertragslehrkraft das Kollegium einer Schule unterstützen.

„Auf andere einzugehen und ihnen etwas 
beizubringen, ist mein Ding. Deshalb  
habe ich mich nach meiner Ausbildung zum  
KFZ-Mechatroniker für das Lehramtsstudium 
Fahrzeugtechnik an der TU Berlin entschieden.“

Erdem, Fahrzeugtechnik/Englisch,  
Ausbildung zum KFZ-Mechatroniker am OSZ-KFZ in Berlin  
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LEHRKRAFT WERDEN ODER BLEIBEN

Qualifizierender Quereinstieg
Sie können sich in Berlin mit Ihrer bisherigen Qualifikation für den Quereinstieg bewerben, auch wenn Sie 
keine abgeschlossene Lehramtsausbildung haben. Sie holen dann die notwendigen Voraussetzungen für 
ein Lehramt während einer berufsbegleitenden Qualifizierung nach, während Sie bereits an einer Berliner 
Schule unterrichten. Anschließend sind Sie ausgebildete Lehrkraft mit einem Lehramt. Für die gesamte 
Zeit der Qualifizierung erhalten Sie bereits einen unbefristeten Arbeitsvertrag. 

Voraussetzung: Hochschulabschluss

Sie müssen einen Hochschulabschluss (Master, Magister oder Diplom) in einer Disziplin vorweisen,  
die einem allgemeinbildenden oder beruflichen Fach der Berliner Schule zuzuordnen ist. Das weitere 
allgemeinbildende Fach oder die weiteren allgemeinbildenden Fächer können Sie berufsbegleitend 
studieren, nicht aber die beruflichen Fächer.

Die Liste der Fächer mit Bedarf veröffentlicht die Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie für jedes Schulhalbjahr neu.

 
Quereinstieg an beruflichen Schulen

Für den Quereinstieg in das Lehramt an beruflichen Schulen können Sie sich nur auf konkrete 
Stellenausschreibungen einzelner Schulen bewerben. Eine zentrale Bewerbung ist nicht möglich.

Weitere Informationen zum Quereinstieg 

•	 Sofern Sie die erforderlichen Fächer studiert haben, gehen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in den 18-monatigen Vorbereitungsdienst und absolvieren am Ende die Staatsprüfung. 

•	 �Entscheidend sind nur Ihre Studienabschlüsse und Studienleistungen. Ihre beruflichen Erfahrungen  
sowie Fort- oder Weiterbildungen haben keinen Einfluss auf die Zulassung zum Quereinstieg. 

•	 �Wichtig: Eine Einstellung ist nur dann möglich, wenn zum selben Zeitpunkt nicht ausreichend  
Laufbahnbewerbende mit einer Lehramtsbefähigung zur Verfügung stehen.
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Arbeiten als unterstützende Lehrkraft 

Sie sind auf ein bestimmtes Gebiet spezialisiert 
und möchten Ihre im Studium erworbenen 
Kenntnisse auch ohne Lehramt sofort weitergeben?  

Dann können Sie auch befristet als Vertretungslehrkraft unterrichten.

Schulen mit Vertretungsbedarf haben dann direkten Zugriff auf Ihre Daten. 
Weitere Informationen finden Sie im Merkblatt zur Einstellung von Vertretungslehrkräften.

Sie können sich initiativ mit Ihrer Qualifikation für befristete Einstellungen  
direkt als Vertretungslehrkraft an einer allgemeinbildenden Schule bewerben.  
Sie finden eine Schule in Ihrer Nähe im Schulverzeichnis.

https://www.karriereportal-stellen.berlin.de/stellenangebote.html?filter%5bclient_id%5d%5b102%5d=102
http://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/fachinfo/merkblatt-erforderliche-unterlagen-einstellung-als-pkb-lehrkraft.pdf
http://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/fachinfo/merkblatt-erforderliche-unterlagen-einstellung-als-pkb-lehrkraft.pdf
https://www.bildung.berlin.de/schulverzeichnis/
https://www.bildung.berlin.de/schulverzeichnis/
https://www.bildung.berlin.de/schulverzeichnis/
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Schulsystem

Das Schulsystem in Berlin ist vielseitig. Unabhängig davon, ob Kinder und Jugendliche  
an einer staatlichen Schule oder einer Schule in privater Trägerschaft lernen, gelangen  
sie in unterschiedlicher Zeit und auf verschiedenen Wegen zu einem Schulabschluss.

SO FUNKTIONIERT  
SCHULE IN BERLIN
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Abschlüsse 
Abitur	 = Hochschulreife 
BBR 	 = Berufsbildungsreife  
eBBR	 = erweiterte Berufsbildungsreife 
MSA 	 = mittlerer Schulabschluss

*  �Schulabschlüsse für Lernende mit dem sonderpädagogischen  
Förderbedarf „Lernen“ am Ende von Jahrgangsstufe 10:  
•	 BOA = berufsorientierender Abschluss  
•	 der der Berufsbildungsreife gleichwertige Abschluss
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Grundschulen 
Alle Berliner Grundschulen sind Ganztagsschulen: 

•	 mit verpflichtender Anwesenheit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
bei den gebundenen Ganztagsschulen oder 

•	 als verlässliche Halbtagsschule mit zusätzlicher ergänzender  
Tagesbetreuung bei den offenen Ganztagschulen. 

Berliner Kinder sind im Jahr ihres sechsten Geburtstags schulpflichtig  
und wechseln im Regelfall nach der sechsten, bei einigen Gymnasien  
auch bereits nach der vierten Klasse auf die weiterführende Schule.

Integrierte Sekundarschulen
Die Integrierten Sekundarschulen (ISS) fördern sowohl leistungsstarke als 
auch -schwächere Lernende. Sie unterrichten von Klassenstufe 7 bis 10  
im Ganztagsbetrieb und führen zu allen Schulabschlüssen. Einige 
Sekundarschulen verfügen über eine eigene gymnasiale Oberstufe  
mit den Klassenstufen 11 bis 13. Alle übrigen ISS haben Kooperations
vereinbarungen mit weiterführenden Schulen – etwa mit den 
Oberstufenzentren (OSZ) – abgeschlossen.

Gymnasien
Schülerinnen und Schüler können an den Berliner Gymnasien nach  
zwölf Schuljahren das Abitur erwerben. Damit erhalten sie die Berechtigung,  
an einer Universität oder Hochschule zu studieren.  

Viele Gymnasien haben fachliche Schwerpunkte, beispielsweise Sprachen, 
Naturwissenschaften, Sport oder Musik. Üblicherweise beginnt das 
Gymnasium mit der 7. Klassenstufe. Mehr als 40 Berliner Gymnasien starten  
bereits mit der 5. Klasse und richten sich an Kinder mit besonderen 
Begabungen.
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Gemeinschaftsschulen
Schülerinnen und Schüler mit unterschiedlichen Lernvoraussetzungen  
lernen an diesen Schulen gemeinsam von der 1. Klasse bis zum 
Schulabschluss. Genau wie die Sekundarschulen führen auch die 
Gemeinschaftsschulen zu allen Schulabschlüssen.

Schulen mit sonderpädagogischem  
Förderschwerpunkt
 
Diese Schulen bieten Kindern und Jugendlichen eine schulische Bildung 
und Erziehung, die ihrer persönlichen Begabung und ihrem individuellen 
Leistungsvermögen entsprechen.

Berufliche Schulen | Oberstufenzentren
Die Berliner Oberstufenzentren (OSZ) bieten verschiedene Möglichkeiten, 
den Bildungsweg fortzusetzen: unter anderem die klassische Berufsschule 
für junge Menschen, die eine betriebliche Berufsausbildung absolvieren, 
oder die Berufsfachschule für eine schulische Berufsausbildung.  
Zudem können Schülerinnen und Schüler hier die Fach-/Hochschulreife 
(Fachabitur) oder die allgemeine Hochschulreife (Abitur) mit 
berufsbezogenen fachlichen Schwerpunkten erwerben.

Die beruflichen Schulen bereiten Schülerinnen und Schüler bei  
der Integrierten Berufsausbildungsvorbereitung (IBA) auf den Eintritt  
in eine Berufsausbildung oder Berufstätigkeit vor.  

Die Lernenden erhalten eine berufliche Grundbildung mit hohen  
fachpraktischen Anteilen. Zusätzlich können sie die Berufsbildungsreife 
(BBR), die erweiterte Berufsbildungsreife (eBBR) oder den mittleren  
Schulabschluss (MSA) erwerben.

SO FUNKTIONIERT SCHULE IN BERLIN
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Schulaufsicht 

In Berlin liegt die Verantwortung für Bildungsfragen bei der  
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. 

•	 Sie trifft grundsätzliche Entscheidungen und formuliert einheitliche Ziele. 
•	 Sie stellt den Schulentwicklungsplan für das Land Berlin auf.
•	 Sie ist die Dienstbehörde für die Berliner Lehrkräfte.

Die Schulaufsicht ist mit Ausnahme der beruflichen Schulen und zentral verwalteten 
Schulen dezentral organisiert: In den regionalen Außenstellen der zwölf Berliner  
Bezirke beraten Schulrätinnen und Schulräte die Schulen bei der Umsetzung  
ihrer Ziele und von neuen Lehr- und Lernformen. Zu ihren Aufgaben gehören 
auch die kontinuierliche Analyse der Lehrkräfteversorgung an den Schulen und  
die Moderation in Konfliktsituationen.  

Beratung und Unterstützung

Die Schulaufsicht ist auch für Eltern sowie Lernende eine wichtige Ansprechstelle bei  
innerschulischen Konflikten. Sie bietet darüber hinaus auch Beratung an, beispielsweise  
für Familien mit Kindern, die eine sonderpädagogische Förderung benötigen.

Teil der regionalen Schulaufsicht sind überdies die Schulpsychologischen und Inklusions-
pädagogischen Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ). Ein Team von Fachkräften  
aus der Schulpsychologie und Pädagogik berät und unterstützt Lernende und Eltern  
sowie das Schulpersonal bei Fragen zum „Lernen und Verhalten“, insbesondere auf  
ihrem Weg hin zur inklusiven Schule.

Weitere Informationen zu den SIBUZ

https://www.berlin.de/sen/bildung/unterstuetzung/beratungszentren-sibuz/
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Regionenverbünde
 
Die zwölf Berliner Bezirke mit den Bezirksnummern 1 bis 12 sind  
in vier Regionenverbünde (RV) aus jeweils drei Bezirken aufgeteilt.  
Sie sind insbesondere für die Fortbildung Berlin wichtig. 

RV 1: 	 Treptow-Köpenick (09), Marzahn-Hellersdorf (10), Lichtenberg (11)
RV 2: 	 Friedrichshain-Kreuzberg (02), Tempelhof-Schöneberg (07), Neukölln (08) 
RV 3:  	Charlottenburg-Wilmersdorf (04), Spandau (05), Steglitz-Zehlendorf (06)
RV 4:  	Mitte (01), Pankow (03), Reinickendorf (12)

SO FUNKTIONIERT SCHULE IN BERLIN
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Kontakt

Beratung zum Einstieg ins Lehramtsstudium (Erste Phase)
 
Informationen über konkrete Studienanforderungen, Kombinationsmöglichkeiten bei der  
Fächerwahl und den Studienablauf erhalten Sie direkt bei den Berliner Universitäten:

•	 Dahlem School of Education der Freien Universität Berlin → www.fu-berlin.de/sites/dse
•	 Professional School of Education der Humboldt-Universität zu Berlin → pse.hu-berlin.de
•	 School of Education der Technischen Universität Berlin → www.setub.tu-berlin.de
•	 Zentrum für künstlerische Lehrkräftebildung der Universität der Künste Berlin  

→  www.udk-berlin.de/universitaet/zentrum-fuer-kuenstlerische-lehrkraeftebildung

Beratung zum Vorbereitungsdienst | Referendariat (Zweite Phase)
 
Hier erhalten Sie Antworten auf Fragen zur Durchführung, Organisation, Gestaltung  
und inhaltlichen Konzeption des Vorbereitungsdienstes. 

Tel.: (030) 901939-889 | -861
E-Mail: �mark-oliver.becker@senbjf.berlin.de | susanne.staschen-dielmann@senbjf.berlin.de

Weitere Informationen für Laufbahnbewerberinnen und -bewerber

Beratung für Laufbahnbewerbende Lehramt an allgemeinbildenden Schulen
Fragen beantworten wir gern telefonisch oder per E-Mail. Nutzen Sie dazu bitte die telefonischen Beratungszeiten  
oder unser Funktionspostfach: bewerbungsstelle_schule@senbjf.berlin.de.
Telefonische Beratungszeiten: Di 9:30 – 11:30 Uhr | Mi 12:30 – 15:00 Uhr
Telefon: (030) 90227-6535 | -5603 | -6208
Persönliche Beratung: individuelle Terminvereinbarung über das Funktionspostfach:  
bewerbungsstelle_schule@senbjf.berlin.de

https://www.fu-berlin.de/sites/dse
https://pse.hu-berlin.de/de/aktuelles
https://www.tu.berlin/setub
https://www.udk-berlin.de/universitaet/zentrum-fuer-kuenstlerische-lehrkraeftebildung
https://www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn
mailto:bewerbungsstelle_schule%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:bewerbungsstelle_schule%40senbjf.berlin.de?subject=
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SO FUNKTIONIERT SCHULE IN BERLIN

Beratung zum Quereinstieg  

Ausschließlich an allgemeinbildenden Schulen
Fragen beantworten wir gern telefonisch  
oder per E-Mail an folgendes Funktionspostfach:  
bewerbungsstelle_schule@senbjf.berlin.de

Telefonische Beratungszeiten:  
Di 9:30 – 11:30 Uhr | Mi 12:30 – 15:00 Uhr

Bitte die Buchstabenzuordnung beachten:
(030) 90227-5603 (Buchstaben A – E)
(030) 90227-6087 (Buchstaben F – J, L)
(030) 90227-5467 (Buchstaben K, M – O)
(030) 90227-6430 (Buchstaben P – S)
(030) 90227-6536 (Buchstaben T – Z)

Persönliche Beratung: Terminabsprache über das 
Funktionspostfach: bewerbungsstelle_schule@senbjf.berlin.de

Ausschließlich mit beruflichen Fächern
 
E-Mail: quereinstieg-jetzt@senbjf.berlin.de 
 
 

Weitere Informationen 
Studienzentrum für Erziehung, Pädagogik und Schule (StEPS)
Georgenstraße 35, 10117 Berlin
E-Mail: weiterbildung@senbjf.berlin.de, querber@senbjf.berlin.de  

Fortbildung Berlin
Tel.: (030) 90227-6741 | -6940 | -5922
E-Mail: rf@senbjf.berlin.de

Berufseingangsphase (BEP)
Tel.: (030) 90227-5371
E-Mail: berufseingangsphase@senbjf.berlin.de

Bildungs- und Medienzentrum (BMZ) 
Levetzowstraße 1 – 2, 10555 Berlin

1) 	 Medienforum 
	 Tel.: (030) 902299-111
	 E-Mail: mf.info@senbjf.berlin.de

2) 	 Zentrum für Sprachbildung (ZeS) 
	 Tel.: (030) 902299-108
	 E-Mail: martina.reynders@senbjf.berlin.de

3) 	 iMINT-Akademie 
	 Tel.: (030) 90249-3421
	 E-Mail: grit.spremberg@senbjf.berlin.de

mailto:bewerbungsstelle_schule%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:bewerbungsstelle_schule%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:quereinstieg-jetzt%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:weiterbildung%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:querber%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:rf%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:berufseingangsphase%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:mf.info%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:martina.reynders%40senbjf.berlin.de?subject=
mailto:grit.spremberg%40senbjf.berlin.de?subject=
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Weiterführende Links 

Rechtsvorschriften zur Lehrkräftebildung allgemein
Lehrkräftebildungsgesetz (LBiG)

Studium
Lehramtszugangsverordnung (LZVO)

Vorbereitungsdienst
Verordnung über den Vorbereitungsdienst und die Staatsprüfung für Lehrämter (VSLVO)

Weiterbildung 
Verordnung über die Weiterbildung für Lehrkräfte im Land Berlin (WBLVO)

Fortbildung 
Verordnung über die Fortbildung für Lehrkräfte im Land Berlin (FBLVO)

Anerkennung ausländischer Lehrkräftequalifikationen 
Lehrkräftequalifikationsfeststellungsgesetz Berlin (LQFG Bln)

https://www.gesetze.berlin.de/perma?j=LehrBiG_BE
https://www.gesetze.berlin.de/perma?j=LehrZV_BE
https://www.gesetze.berlin.de/perma?j=LehrVorbDStPrV_BE
https://www.gesetze.berlin.de/perma?j=LehrKWeitBiV_BE
https://gesetze.berlin.de/perma?j=LehrFV_BE
https://www.gesetze.berlin.de/perma?j=EWG48%2F98uaG_BE




LEHRER WERDEN
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Beruf mit Zukunft
und Verantwortung
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